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und Abendkasse

Freitag, 8. September 2023
19:30 Uhr unter dem freien Sternenhimmel

im Arkadenhof in St. Andrä (Domkirche)

Christine Lavant Lesung mit Musik
„Geist der Erde füll mich an”

Christine Lavant Lesung mit Musik
„Geist der Erde füll mich an”

Lyrik unter Sternen

UNSERE SPONSOREN:

In Zusammenarbeit mit:

 Eintritt: € 15,– | CLG-Mitglieder: € 10,–

Bei Schlechtwetter wird die

Veranstaltung in der Domkirche

durchgeführt. 



MARTINA GRAF. Geboren am 24. Dezember 1984 in Wolfsberg im

Lavanttal. Sie studierte Publizistik und Kommunikationswissenschaft an der 

Alpen-Adria-Universität in Klagenfurt und schloss das Studium im Jahr 2010 

ab. Sie war über 15 Jahre lang als Journalistin für die Kleine 

Zeitung tätig und hat Praktika im Fernsehen und Radio 

absolviert. Derzeit ist sie für die Koordination des Ausstel-

lungsbereiches im Benediktinerstift St. Paul zuständig. Ihre 

Begeisterung für Lyrik konnte sie in diversen Lesungen im 

In- und Ausland bereits zum Ausdruck bringen. Zu ihren 

großen Leidenschaften zählen weiters die Kunstfotografie 

und das Tanzen.

20 Jahre lang besuchte sie die Ballettschule Covalec. Im 

Juni 2018 schloss sie die einjährige Ausbildung an der 

Akademie für angewandte Fotografie in Graz ab. Ihre Kunstfotografien

zeigte sie im Rahmen von Ausstellungen in Graz, Klagenfurt

und Wolfsberg. Im Jahr 2020 erschien ihr erstes Kinderbuch

“Lorri`s bunte Welt - ein Buch über außergewöhnliche

Freundschaften” samt Hörbuchversion im Karamedia-Verlag.

NIKOLAI TUNKOWITSCH. Geboren 1985 in Wien, begann seine musikalische 

Karriere früh und wurde bereits mit 15 Jahren an der Universität für Musik 

und Darstellende Kunst aufgenommen. Er sammelte Erfahrungen am 

Musikgymnasium Wien und in Theatern wie dem “Wiener 

Lustspielhaus”. Später folgten Engagements am Wiener 

Burgtheater und am Theater in der Josefstadt. Seit 2008 

ist er Mitglied der Musicbanda Franui und hat mit ihr zahl-

reiche Konzerte im In- und Ausland gegeben.

 Neben seiner Rolle in der Musicbanda Franui ist Nikolai 

Tunkowitsch auch in anderen musikalischen Ensembles 

aktiv, darunter die Neuen Wiener Concert Schrammeln 

und die Band Mischwerk. Seine Vielseitigkeit zeigt sich 

in Auftritten an renommierten Orten wie den Bregenzer 

Festspielen, dem Konzerthaus Wien, dem Konzerthaus Berlin und vielen 

anderen, sowohl national als auch international.

Tunkowitsch beeindruckt mit seinem musikalischen Talent und seiner Hing-

abe zur Musik. Er hat sich zu einem bemerkenswerten Musiker entwickelt, 

der sein Publikum auf verschiedenen Bühnen begeistert.

MARIA UND HELMUT STIPPICH sind ein aus dem Lavanttal stammendes, in 

Wien lebendes vielseitiges Künstlerduo, das nicht nur verschiedenste

Instrumente beherrscht – 

Klavier, Knopfharmonika, 

Kontragitarre, Kontrabass und 

Gesang, sondern auch diverse 

Musikrichtungen unter einen 

Hut bringen kann – von Klassik, 

Jazz und Pop bis zum Wiener-

lied reicht ihr Repertoire, das in

verschiedenen Formationen live 

und auf CDs zu hören ist –

als Mischwerk, Dickbauer-Stippich-Havlicek, bei den Neuen Wiener Concert 

Schrammeln oder als Stippich und Stippich.

Wenn die beiden nicht mit ihrer Band Mischwerk unterwegs sind, spielt

Maria Stippich Kontragitarre statt Kontrabass. Ihre volle, wandelbare Stimme 

lässt klassische sowie Jodel-, Dudel- und Obertöne erklingen.

Helmut Stippich übernahm kürzlich die chromatische Knopfharmonika von 

Heini Griuc, dem “Kenig vom Weanalied”. Helmut komponiert, arrangiert 

und verarbeitet alte und neue Musik zu einem neuen Klangkörper.

„Geist der Erde füll mich an,
Geist des Wassers, sei mein Kahn,
Feuergeist soll mich verkohlen,
Luftgeist, geh beim Atemholen
stärkend in mich ein...”

Christine Lavant

„Ach kommt doch wieder, Falter, Blumen, Sterne!
Bringt meiner Kindheit milde Einsamkeit
in meine abgebrauchten Stunden.”

Christine Lavant


